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 1.419 km² Fläche, 47 Gemeinden

 266.700 Einwohner

 Arbeitslosenquote:

 ED: 1,7% (Platz 7 bundesweit)

 EBE: 2% (Platz 16 bundesweit)

 Prognos-Zukunftsatlas 2016:

 ED und EBE unter den 35 Landkreisen 
deutschlandweit mit den besten  
Zukunftschancen

 bei Wohlstand & sozialer Lage unter den 
TOP 10 Deutschlands

 Eine der lebenswertesten Regionen 
Deutschlands
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In dieser Wahlperiode habe ich 
bisher…

 65 Sitzungswochen in Berlin 
verbracht 

 29 Plenarreden mit insgesamt 210 
Minuten Redezeit gehalten

 an 94 Sitzungen des Ausschusses 
für Wirtschaft und Energie                     
sowie 54 Sitzungen des 
Nachhaltigkeitsbeirats (PBnE) 
teilgenommen

 an 69 Sitzungen der CSU-
Landesgruppe teilgenommen

 an 60 Sitzungen der AG Wirtschaft 
teilgenommen und 41 Sitzungen 
der AG PBnE geleitet

 fast 2.000 Termine in Berlin 
wahrgenommen

 über 90 Schulklassen mit über 
1.900 Schülern in Berlin 
empfangen

 rund 40 weitere 
Besuchergruppen mit rund 1.600 
Teilnehmern in Berlin 
empfangen

 über 900 Termine im Wahlkreis 
wahrgenommen

 33 Schulbesuche im Wahlkreis 
durchgeführt

 11 Praktikanten aus dem 
Wahlkreis beschäftigt und 6 PPP-
Stipendiaten begleitet, die ein 
Austauschjahr in den USA 
absolvieren
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…einige wichtige Gäste in den 
Wahlkreis geholt…

 Bundesverkehrsminister 
Alexander Dobrindt

 Kanzleramtsminister Peter 
Altmaier

 Bundesinnenminister Dr. Thomas 
de Maizière

 Verteidigungsministerin Dr. 
Ursula von der Leyen

 Bundesminister für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung Dr. Gerd Müller

 Staatssekretär Karl-Josef Laumann

 Staatssekretär Stefan Müller

 Staatssekretär Georg Eisenreich

 Wolfgang Bosbach, MdB

…und unter anderem diese 
Veranstaltungen durchgeführt:

 Bahnausbau/Lärmschutz 
(Zorneding)

 Verkehrskonferenz: Dorfen, 
Ebersberg (Frühjahr 2017)

 Chancen/Risiken TTIP (Grafing, 
Zorneding, Anzing, Lengdorf)

 Cannabis-Legalisierung ja oder 
nein? (Kirchseeon)

 Zukunft der Pflege (Erding)
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Verkehr & Infrastruktur 

 B 388: Aufnahme der Umfahrungen Moosinning, Erding, 
Grünbach und Taufkirchen (Vils) in den vordringlichen 
Bedarf des Bundesverkehrswegeplans; Gesamtumfang: rund 86 
Millionen Euro

 ABS 38; zusätzlich - barrierefreier Ausbau der Bahnhöfe 
Walpertskirchen und Thann-Matzbach

 FTO: Einsatz für Ausbau bis zur A 94
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Verkehr & Infrastruktur – B 15neu 

 Neubautrasse durch den Landkreis Erding vom Tisch

 Bundesverkehrswegeplan: Weiterer Bedarf mit Planungsrecht; 
Freistaat Bayern kann die raumgeordnete Planung bis zum 
Baurecht vorantreiben

 Trassenentscheidung: Raumordnungstrasse bietet klare 
Vorteile
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Verkehr & Infrastruktur – B 15neu

 Ministerratsbeschluss: Neubautrasse im Landkreis Ebersberg 
wird nicht mehr weiterverfolgt und ist damit ausgeschlossen

 Südlich von Haag erfolgt Ertüchtigung der Bestandstrasse 
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Verkehr & Infrastruktur – Schiene

 Ausbau nördlicher Brennerzulauf (ABS 36)

 Lärmschutz: 

 Lärmschutzgutachten des Bundes gilt auch für Bereich nördlich Rosenheim

 Investitionen von mehr als 10 Millionen Euro für freiwillige Maßnahmen des Bundes

 Zusätzliche Maßnahmen: Schienenstegdämpfer in allen Ortsbereichen, Schallschutzwände 
in Oberelkofen und Schammach 

 Vordringlicher Bedarf im neuen Bundesverkehrswegeplan; es muss gleiches 
Trassenfindungsverfahren geben wie im Inntal

 Einsatz für weiträumige Entlastung über Ostkorridor (Hof-Regensburg-Landshut-
Mühldorf-Rosenheim)

 Ausbau München – Mühldorf (ABS 38)

 Vordringlicher Bedarf; Vorplanungsergebnisse sind konkrete Grundlage, auf der 
weitere Schritte mit Kommunen geplant werden können

 Barrierefreier Ausbau sämtlicher Bahnhöfe im Landkreis Erding entlang der Strecke

 Einsatz für viergleisigen Ausbau zwischen München-Ost und Markt Schwaben

 Erdinger Ringschluss

 2. S-Bahn-Stammstrecke
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 Städtebauförderung des Bundes: 
 Große Kreisstadt Erding: 1,4 Millionen Euro

 Dorfen: 330.000 Euro

 Taufkirchen (Vils): 360.000 Euro

 Ebersberg: 170.000 Euro

 Kommunalinvestitionsprogramm (KIP): 860.000 Euro für 
Schulen im Landkreis Ebersberg 

 Denkmalschutz-Sonderprogramm VI: 200.000 EUR für 
Instandsetzung der Filialkirche Ebering

 Zukunftsstadt Grafing: Förderung durch BMBF vom 01.07.2015 
bis 31.06.2016

Städtebauförderung
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Arbeit & Soziales

 Berufsförderungswerk Kirchseeon: „Berufliche Bildung im 
Zentrum – Berufsorientierung in Kirchseeon (BOK)“ 
Förderung im Rahmen des Berufsorientierungsprogramms 
(BOP)

 Förderung Jobcenter: 370.000 Euro aus ESF-Bundesprogramm 
zum Abbau von Langzeitarbeitslosigkeit

 Bessere Mittelausstattung der Jobcenter zur Integration von 
Flüchtlingen

 Problemdruckindikator: Einsatz für Modifizierung

 Ausbildungswerkstatt Fliegerhorst Erding: Ausbildung eines 
weiteren Jahrgangs von Lehrlingen 2016

 Mehrgenerationenhaus Taufkirchen (Vils): Einsatz für weitere 
Förderung 
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Gesundheit & Pflege

 Pflegestärkungsgesetze I-III:
 Ausweitung der Mittel bei häuslicher Pflege um 1,4 Milliarden Euro; 

Leistungen pro Monat für Bedürftige steigen um mehr als 100 Euro

 Einrichtung eines Pflegevorsorgefonds (Umfang: 1,2 Milliarden Euro)

 Bessere individuelle Einstufung der Pflegebedürftigkeit durch mehr 
Pflegestufen

 Verbesserung des Beratungsangebotes auf kommunaler Ebene – Einrichtung 
von Pflegestützpunkten

 Veranstaltung zur „Zukunft der Pflege“ mit PSts Laumann

 Schirmherrschaft über Tanzteeprojekt für Demente in Fischer´s
Seniorenzentrum Erding
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Wirtschaft und Mittelstand

 Zentrales Innovationsprogramm Mittelstand (ZIM)
 43 bewilligte Vorhaben im Wahlkreis

 Zuwendungen in Höhe von insgesamt mehr als 4,3 Mio. Euro seit 2009

 Bundeshaushalt 2017: Ursprünglich 548 Mio. Euro geplant; auf Druck der 
Union 10 Mio. mehr 

 Förderungen im Bereich Luftfahrt und Weltraumforschung
 Förderung 2014 – 2017 mehr als 2,5 Mio. Euro an Unternehmen im 

Wahlkreis

 Weitere Förderungen durch den Bund
 Mehr als 130 Zuwendungen im Wahlkreis seit 2014 i.H.v. rund 1 Mio. 

Euro

 Förderung aus dem Marktanreizprogramm für erneuerbare Energien im 
Wärmemarkt sowie Investitionszuschüsse für Solarthermie-, Biomasse-
und Wärmepumpenanlagen i.H.v. über 650.000 Euro (Januar bis Mai 
2016); Zuwendungsempfänger sind Privatpersonen, Unternehmen, 
Vereine oder öffentlich-rechtliche Antragsteller
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Unterstützung der Kommunen

 Verbesserung der kommunalen Finanzlage und Stärkung der kommunalen 
Selbstverwaltung

 Neuregelung der Bund-Länder-Finanzbeziehungen und Entlastung Bayerns um 1,35 
Mrd. Euro jährlich

 Bundesmaßnahmen zur finanziellen Entlastung der Kommunen ab 2018: 5 Mrd. 
Euro jährlich

 Kommunales Investitionsprogramm

 Bund stellt Kommunen zur Stärkung der Investitionskraft von 2015 bis 2018 weitere fünf 
Milliarden Euro zur Verfügung

 Entlastung der Kommunen bei der Aufnahme und Unterbringung von Asylbewerbern

 Verbesserung des Hochwasserschutzes

 Förderung des Breitbandausbaus 

 Breitbandprogramm des Bundes: 4 Milliarden Euro

 Bayerisches Programm „Förderung des Aufbaus von Hochgeschwindigkeitsnetzen“: 1,5 
Milliarden Euro

 Beispiele im Wahlkreis:

 Fortführung der Förderung Klimaschutzmanager Landkreis Ebersberg

 Breitbandförderung des Bundes: Landkreis Erding, Ottenhofen, Neuching, Taufkirchen, 
Walpertskirchen, Dorfen, Isen, Hohenpolding, Inning a. Holz, Kirchberg, Lengdorf, Wörth, 
Bockhorn 

 Fairtrade-Town Erding
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kontinuierliche Pressepräsenz
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Herzlichen Dank!

Für die großartige und vielfältige 
Unterstützung in den vergangenen Jahren 
möchte ich mich sehr herzlich bedanken! 


